
D A G S T E . V .

UNSERE ZIELE

• Bessere Behandlung von Schmerzpatienten 
durch ganzheitlichen Ansatz

• Berufsbegleitende Schmerztherapie-Ausbildung 
von interessierten Ärztinnen und Ärzten aller Fach-
disziplinen, einschließlich Zahnmedizin

• Interaktive Vorträge mit Beteiligung des Audito-
riums und Demonstration von Behandlungsver-
fahren und Patientenfallvorstellung

• Umsetzung der Ergebnisse modernster  
Schmerzforschung in die Ausbildung und Therapie

• Information der Medien und Patienten über Kom-
petenz in der Schmerztherapie durch das Zertifi-
kat der DAGST zum Tätigkeitsschwerpunkt 
“Ganzheitliche Schmerzbehandlung”

• Intensiver interdisziplinärer Austausch

„Ganzheitliche Schmerzbehandlung“

200 UE - Curriculum zum Zertifikat    
berufsbegleitend

Fortbildungspunkte
Schmerzstunden 

UNSER SCHWERPUNKT 

Die DAGST e.V. ist eine originäre Schmerzgesellschaft
und setzt sich seit Ihrer Gründung im Jahr 2002 aus-
schließlich für eine qualitativ hochwertige Ausbildung in
ganzheitlicher Schmerztherapie ein. Sie erhalten eine in-
tensive, praxis-orientierte Ausbildung (mit Zertifikat),
welche die verschiedenen Aspekte einer ganzheitlichen,
komplexen Schmerztherapie nach den neuesten Erkennt-
nissen der Schmerzforschung vermittelt. 
Wir verstehen die ganzheitliche Schmerztherapie als ei-
ne lebendige Wissenschaft, welche sich auf der Basis
neu gewonnener Erkenntnisse aus Forschung und Praxis
ständig fortentwickelt. 
Ein weiteres Ziel des Vereins ist die Erforschung und
Förderung nebenwirkungsarmer Therapieverfahren. Dies
soll dem Austausch und der Verbreitung wissenschaftli-
cher Erkenntnisse und therapeutischer Erfahrungen auf
dem Gebiet der ganzheitlichen Schmerztherapie dienen.

HOHE EXPERTISE 

Ärzte, Zahnärzte, Psychologen und Psychotherapeuten
werden dazu von anerkannten Schmerztherapeuten und
Referenten, die sich in ihrer täglichen Arbeit intensiv mit
akutem und chronischem Schmerz auseinandersetzen in
ganzheitlicher, komplexer Schmerztherapie ausgebildet.

HINWEIS: Aufgrund der Entscheidung des gemeinsamen
Bundesausschusses G-BA zur Akupunktur und Quali-
tätssicherung hat die DAGST ihre 80 Stunden Ausbil-
dung (Kurse A-F) zur Anerkennung für die interdiszipli-
näre Schmerztherapie und den 80 Stunden Kurs Psy-
chosomatische Grundversorgung zur Anerkennung als
Weiterbildungskurs eingereicht. Die kompletten Kurse
wurden bereits von einzelnen LÄK anerkannt bzw. wer-
den derzeit für weitere Kursorte von den jeweiligen
LÄK begutachtet.



DEUTSCHE AKADEMIE FÜR GANZHEITLICHE SCHMERZTHERAPIE E. V
DAGST / steht für anspruchsvolle Schmerzausbildung
Unser Verein arbeitet strikt nach den Richtlinien der Gemeinnützigkeit.

1. Vorsitzender Chefarzt Dr. med. Ludwig Distler, Lehrbeauftragter Schmerztherapie der Universität des Saarlandes;
2. Vorsitzender  Prof. Dr. med. Matthias Strittmatter, Chefarzt Klinikum Merzig, Klinik für Neurologie und Stroke Unit;
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität des Saarlandes
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Die Theroriestunden bestehen aus insgesamt 

120 Unterrichtseinheiten:

A. 6 Grundlagen-Kurse (Module A-F) à 13,33 UE

= 80 Unterrichtseinheiten als „Pflicht“-Stunden

B. 40 Unterrichtseinheiten als „Wahl“-Theorie

Stunden* unterschiedlicher Themenbereiche z.B. 

– Akupunktur 

– Homöopathie

– Manualtherapie

– Entspannungsverfahren/Hypnose

– Physikalische Verfahren

– Andere Schmerztherapien (auf Anfrage)

– Psychosomatische Grundversorgung

– Palliativmedizin

C. 80 UE Praxis der Schmerztherapie

in Kleingruppen*: 

z.B. 5 Wochenend-Kurse à 16 UE aus den Bereichen:

H-1: Untersuchungstechniken

H-2: Akupunktur, Laser, TENS 

H-3: Praxis der Entspannungsverfahren/Hypnose

H-4: Praxis der komplexen Schmerztherapie

H-5: interdisziplinäre Schmerztherapie, 

H-6: Kommunikation

Und/oder kombinierte Praxis/Theorie Seminare z.B.:

H-7: Themenschwerpunktkurse der DAGST 

H-8: Psychosomat. Grundversorg. (bis zu 40 UE)

H-9: Palliativmedizin (bis zu 20 UE)

Tätigkeitsschwerpunkt „Ganzheitliche Schmerzbehandlung“

200 UE120 UE Theorie 80 UE Praxis

Die Ausbildungsreihe zum qualifizierenden Tätigkeits-

schwerpunkt „Ganzheitliche Schmerzbehandlung“ bei

der Deutschen Akademie für Ganzheitliche Schmerz-

therapie e. V. gliedert sich in:

Teil A. 80 h: (Pflichttheorie in Form von Grundlagen-

kurse Module A-F) zur praxisorientierten Vermittlung

aller relevanten diagnostischen und therapeutischen

Grundlagen einer ganzheitlichen Schmerztherapie

Teil B. 40 h: "Wahlstunden" Theorie*

Teil C. 80 h: Praxis der Schmerztherapie zur Er-

weiterung und Vertiefung der Kenntnisse in Form von

Kleingruppen bzw. Blockkursen*. 

Teil D. Mündliche Prüfung: Zur Erlangung des Aus-

bildungsabschlusses mit Diplom ist darüber hinaus ein

abschließendes kollegiales Prüfungsgespräch mit Fall-

besprechung (Abschlusskolloquium) erforderlich. Es

werden insbesondere die Kenntnisse aus dem Bereich

der Diagnostik und Therapie schmerzkranker Patienten

überprüft, die in den Grundlagenseminaren A-F vermit-

telt wurden. Das Zertifiat können nur Mitglieder der

DAGST erhalten. Mit der Prüfungsanmeldung ist auto-

matisch die Mitgliedschaft für ein Jahr beantragt.

Teil E 15 Falldokumentationen: schmerztherapeuti-

sche Fallschilderungen mit Anamnese, Auswertung und

Beobachtung über einen Mindestzeitraum von 3 Mona-

ten. Die Dokumentation sollte folgende Punkte beinhal-

ten:  

– Visuelle Schmerzanalogskala

– Auswertung des Schmerzfragebogens

– Chronifizierungsgrad nach Gerbershagen

– Differentialdiagnostische Überlegungen vor al-

lem im Hinblick auf die Ganzheitlichkeit

– Angabe der Therapie mit Betrachtung von wei-

teren Therapiemöglichkeiten

– Verlauf-Dokumentation unter Berücksichtigung 

der visuellen Schmerzanalogskala

Dabei werden neben allgemeinen Basiskenntnissen

aus dem Bereich der Schmerztherapie besondere

Spezialisierungen der jeweiligen Praxis berücksichtigt. 

Ausbildungsstunden anderer Anbieter werden nach

eingehender Prüfung durch die DAGST in ange-

messener Weise berücksichtigt.  

* in den Teilen B und C können zusammen max. 

40 UE pro Fachdisziplin anerkannt werden


